


Jahresbericht der Jugendwartin

Im Jahr 2012 konnte der MTV wieder Stolz auf seine gute Jugendarbeit sein. In fast jeder 

Sparte sind nach wie vor Kinder und Jugendliche anzutreffen, die zugleich auch den größten 

Teil unserer Vereinsmitglieder stellen.

Besonders erfreulich ist es, dass der MTV/ die JSG wieder eine starke Mädchenmannschaft in 

der B-Jugend hat. Häufig geben die jungen Mädchen in diesem Alter den Sport auf und 

gehen anderen Interessen nach, doch diese Sportlerinnen zeigen vollen Einsatz und können 

schon zahlreiche Siege aufzählen.

Wie schon die Jahre zuvor ist die männliche Prellball A-Jugend sehr aktiv gewesen und 

konnte zum dritten Mal in Folge Deutscher Meister werden.

In allen Sparten bekommt man positive Feed-Backs zur Jugendarbeit von den Eltern, 

Jugendlichen und Kindern. Diese tollen Erfolge sind  natürlich auch den vielen jugendlichen 

Helfern im MTV, den zahlreichen lizenzierten Trainern und engagierten Eltern zu verdanken. 

Gerade aber die jugendlichen Helfer in den Sportgruppen werden häufig von den Kindern 

besonders herzlich angenommen. Dies ist für die Jugendlichen eine wichtige Bestätigung und 

Motivation für weiteres Engagement.

Es ist wichtig diese gute Jugendarbeit weiterhin fortzuführen und zu unterstützen. Die 

Erfahrungen die Kinder und Jugendlichen im Verein als Sportler oder auch als Helfer machen 

prägen für das Leben. Ob es der Umgang mit Nervosität vor dem Wettkampf ist, den man 

erlernt, was einem später vor Prüfungen hilft, ob es das Pflichtbewusstheit ist regelmäßig in 

die Halle/ auf den Sportplatz zu gehen oder den Team-Geist den man erlebt und erleben 

lernt. All das kommt einem auch im späteren Berufsleben zu Gute. Diese vielen Aspekte 

sollten sich auch immer wieder die Eltern vor Augen halten und ihre Kinder motivieren im 

Verein aktiv zu bleiben, trotz des immer weiter steigenden Druckes in der Schule.

Sandra Neumann



Jahresbericht der Turnabteilung 2012

Überall in den Zeitungen und Medien wird vom demografischen Wandel gesprochen. Von 
Geburtenrückgang ist die Rede, es gibt immer weniger Kinder. Schulen und Kindergärten werben 
mittlerweile schon um den knapper werdenden Nachwuchs. Dieser Trend ist bei uns in der Kinder- 
und Jugendturnabteilung noch nicht zu spüren. Alle Gruppen waren auch im Jahr 2012 nach wie vor 
gut besucht. Gruppenstärken von 30-40 Kindern waren keine Seltenheit sondern eher die Regel. Die 
über Jahre qualitativ gute Betreuung der Kinder in den Turngruppen hat sich bezahlt gemacht. Weit 
über die Ortsschilder Markoldendorfs hinaus aus allen umliegenden Ortschaften finden sich große 
und kleine Turnkinder in der Markoldendorfer Turnhalle ein. 

In den Eltern-Kind-Gruppen mit ihrer langjährigen Übungsleiterin Sabine Hühold bevölkerten immer 
montags viele kleine Turnkinder mit ihren Eltern die Turnhalle. Neben musikalischen Bewegungs-
spielen ließ sich Sabine für beide Gruppen immer neue fantasievolle Gerätelandschaften einfallen, 
auf denen die Kinder ihre ersten Kletter- Balancier- und Hüpfversuche starteten. Auch das Spielen mit 
Bällen, Tüchern und weiteren Handgeräten gehörte jedes Mal mit zum Programm. Die Kleinen 
können sich hier so richtig austoben und nebenher werden Geschicklichkeit, Mut und Kraft gefördert. 
Zum Abschluss des Jahres ist immer die beliebte Weihnachtsfeier mit dem Besuch des 
Weihnachtsmannes ein Höhepunkt für die Kleinen. Besonders freut sich Sabine, dass sie mit Elisa- 
Marie Koch eine junge versierte Helferin gefunden hat, die sie bei der Gestaltung der Übungsstunden 
tatkräftig unterstützt hat. 

Etwa ab dem 5. Lebensjahr besuchen die Kinder bereits ohne die Eltern die Übungsstunden. Immer 
dienstags mit Birgit Sommerhage, Birgit Zellmer, Birgit Oehlsen, Hanna Steinhoff und Marlena Grobe 
fanden die Turnstunden statt. Neu als Helfer dazukommen ist im letzten Jahr Nina Johanning, die das 
Übungsleiterteam mit viel Freude unterstützt. Die Jüngeren im Vorschulalter fanden hier den idealen 
Spielplatz zum Klettern und Toben aber auch die Möglichkeit zum Erlernen erster Turnübungen wie 
Aufschwung oder der Rolle vorwärts. Balancieren auf dem großen Schwebebalken, das schafften alle 
Kinder nach kurzer Eingewöhnung und waren sichtlich stolz darauf. In dieser Gruppe wird bereits 
Ausschau nach kleinen Talenten gehalten, um sie entsprechend ihres Alters kindgerecht zu fördern.
In die 2. Turngruppe gehen die Kinder ab dem Schulalter bis etwa zum 10. Lebensjahr. Hier wird 
schon gezielter geübt, denn die meisten Kinder möchten bereits an den 3 x im Jahr stattfindenden 
Kreisrundenwettkämpfen teilnehmen. Dafür müssen die Mädchen und Jungen bereits vorgegebene 
Pflicht-Turnübungen an den Geräten beherrschen und das gelang allen durchweg gut. Mit viel Freude 
und einer gewissen Portion Ehrgeiz lernten die Kinder sich auf allen Turngeräten sicher zu bewegen 
und gewannen dabei zusehends an Selbstvertrauen. In der 4. und 5. Kreisliga stellten die Mädchen 
der Dientstagsturngruppen mehrere Einzel- und Mannschaftssieger Auch Spaßturnen wie Minitramp 
oder das Schaukeln an den Ringen gehörte regelmäßig mit in die Übungsstunden, lustige Spiele und 
natürlich Karnevals- und Weihnachtsfeiern wurden in den Dienstagsturnstunden gebührend gefeiert. 

Mittwochs fanden die Übungsstunden mit ihrer langjährigen Trainerin Martina Stahl und den 
Helferinnen Alina Sophie Koch und Nora Hütte statt. Die Turnerinnen von Martina sind im Alter von 
ca. 10-15 Jahren und die meisten von ihnen turnen schon viele Jahre. Es handelt sich um eine 
Wettkampfturngruppe. Alle 14-16 Mädchen nahmen an den Rundenwettkämpfen mit großem Erfolg 
teil und belegten durchweg vordere Plätze. Die Mädchen trainierten fleißig neue turnerische Elemente 
und Übungen an allen Turngeräten und haben im letzten Jahr eine Menge dazu gelernt. 
Bodenübungen wurden bereits mit Musik einstudiert und einige turnten sogar schon am 
Spannstufenbarren und absolvierten Sprünge über den Sprungtisch. Zugute kommt den Mädchen die 
langjährige Wettkampf-Erfahrung von Nora und Alina, die sie als Übungsleiter mit einbringen. Der 
Spaß kommt auch in dieser Gruppe nicht zu kurz und der Zusammenhalt der Gruppe ist besonders 
hervorzuheben. 

Die Leistungs-Wettkampfturnerinnen sind nach wie vor das Aushängeschild der MTV-Kinder- und 
Jugendturnabteilung. Die Mädchen und jungen Damen im Alter von 7-27 Jahren nahmen an 
Wettkämpfen auf Kreis-, Bezirks- und Landesebene teil und stellten sich regelmäßig der starken 
Konkurrenz aus den Turnhochburgen des Bezirkes Braunschweigs und Landes Niedersachsen. Die 
Trainingsbedingungen der anderen Vereine ist zum größten Teil weitaus besser, dennoch ist mit 
Markoldendorfer Turnerinnen immer zu rechnen. Auf Landesmeistertitel bis hin zu hervorragenden 
vorderen Mannschafts-Platzierungen auf Kreis- und Bezirksebene kann die Turnabteilung stolz 



blicken. Die jüngeren Turnerinnen dieser Gruppe turnen 2-3mal wöchentlich, dabei gehört eine 
Übungseinheit Krafttraining immer mit zum Programm, diese wird von Hanna Steinhoff geleitet. 
Lizenzierte Trainerinnen der Wettkampfturnerinnen sind Sandra Neumann und Carina Pygoch, 
ebenso unterstützt Madita Muhs die Übungsstunden regelmäßig. Gerade die jüngeren Wettkampf-
Turnerinnen haben aufgrund ihres großen Trainingsfleißes im letzten Jahr herausragende Fortschritte 
gemacht. Auch die Jüngsten springen hier bereits einen Flick-Flack und Johanne Ubben und Lina 
Engelke beherrschen die schwierigen Kipp-Bewegungen am Spann-Stufenbarren als einige der 
wenigen Turnerinnen ihres Alters im Bezirk Braunschweig. Nur wenige der älteren Turnerinnen 
nehmen noch 2-mal wöchentlich am Training teil, schulische Verpflichtungen aber zum Teil auch 
fehlende Motivation sind die Hauptgründe. Dagegen ist es sehr erfreulich, dass diese Mädchen 
stattdessen ihren Schwerpunkt auf die Kampfrichter- und Übungsleitertätigkeit für den MTV 
Markoldendorf gelegt haben und ihre gesammelten turnerischen Erfahrungen so den Jüngeren 
zugute kommen lassen. Dies gilt auch für die Oldies der Turnabteilung. Im Studium und Beruf voll 
eingespannt, unterstützten sie auf Wettkämpfen die Abteilung als Kampfrichter und Betreuer. Dass 
sie das Turnen dennoch nicht ganz verlernt haben, zeigten sie beim motiviertem Start in der 
Landesliga, sie erreichten im Bezirk einen hervorragenden 2. Platz und erkämpften sich im Land 
einen ansehnlichen 6. Platz. Sandra Neumann startete u. a. auch beim Landesturnfest in Osnabrück 
und konnte wiederholt in Ihrer Altersklasse mit ausgeglichenen Leistungen an allen Geräten verdient 
den Landesmeistertitel erringen. 

Mit 20 Personen fuhr die Turnabteilung zu Beginn der Sommerferien zum Landesturnfest nach 
Osnabrück. Das tolle Gemeinschaftsgefühl stellte sich schon auf der Fahrt mit dem MTV Bus und 
dem Bezug der Schulquartiere ein. Bei gutem Wetter und super Stimmung absolvierten die Mädchen 
ihre Wettkämpfe, erlebten verschiedene Sportarten hautnah und genossen das hervorragende 
tägliche Bühnenprogramm bekannter Musikgruppen. Ein Highlight für die Turnerinnen sowie auch für 
die Betreuer war die durchtanzte Nacht auf der Turnerjugend-Party. Für alle steht fest: Beim nächsten 
Turnfest sind wir wieder mit dabei. 

Schon im Jahr 2011 unterstützte die Turnabteilung die Ausrichtung der Deutschen Mehrkampf-
meisterschaften in Einbeck mit Helfern und Sportgeräten. Dies setzte sich im Jahr 2012 fort, denn 
wiederum fanden die Meisterschaften in Einbeck statt.  Ausrichter war der Förderverein des 
Turnkreises Northeim-Einbeck. Mit noch größerem Einsatz und deutlich mehr Helfern war der MTV 
einer der aktivsten Vereine. Aus der Turnabteilung, der Prellballabteilung und der Leichtathletik 
stellten sich insgesamt mehr als 45 Helfer. Neben dem Kuchenverkaufsstand im Stadion welcher vom 
MTV unter der Leitung von Anke Halbfaß betrieben wurde, verpflegte der MTV auch die Helfer im 
Stadion, war beim Messen und Werten mit dabei und stellte Helfer für die Nachtschichten im Stadion. 
Eltern spendeten mehr fast 50 Kuchen. An alle noch einmal ein herzliches Dankeschön für den 
großen Einsatz. 

Am Kinderturnfest in Moringen nahm der MTV nur mit einer kleinen Gruppe teil. Diese hatte allerdings 
viel Spaß. Besonders bei den Hindernisstaffeln liefen die Kleinen wie der Blitz und siegten souverän. 

Im November fuhren wieder 20 MTV-Kinder im Alter von 7-11 Jahren über das Wochenende zur 
Silberbornfreizeit, welche jährlich vom Turnkreis veranstaltet wird. Für Heimweh war hier keine Zeit 
und das gut organisierte Programm machte allen viel Freude.

Für das unermüdliche  Engagement möchte ich allen Übungsleitern, Kampfrichtern und Helfern ganz 
herzlich danken, ohne Euch hätten weder Turnstunden stattgefunden, noch Wettkämpfe oder die 
vielen anderen Aktivitäten. Ein großer Dank geht auch an den MTV-Vorstand, der die Turnabteilung 
uneingeschränkt unterstützt hat. 

Am Ende ist es wieder ein sehr arbeitsreiches Jahr gewesen, aber es hat allen auch sehr viel Spaß 
gemacht. Das Jahr 2013 ist nun schon wieder gut angelaufen. Der wichtigste Termin für die 
Turnabteilung in diesem Jahr wird aber der 23. und 24. November 2013 sein. Dann möchte die 
Kinder- und Jugendturnabteilung wieder ein Schauturnen veranstalten und lädt Euch alle schon jetzt 
ganz herzlich dazu ein.

Birgit Sommerhage
Fachwartin



Sportliche Leistungen der MTV Kinder- und Jugendturnabteilung 2012
(Platzierung mindestens 1.-5. Platz)

Wettkampf Leistung/Platzierung Sportler

Kreismeisterschaften Einzel

KM3 Jg. 97/98 1. Platz Lea Sophie Hase

2. Platz Anna Lena Scheider

4. Platz Elisa Marie Koch

KM3 Jg. 99/00 4. Platz Lea Vogelsang

P6-P8 2. Platz Johanna Ubben

3. Platz Hanna Haase

4. Platz Lina Engelke

P5 1. Platz Josefine Brandt

3. Platz Mira Steinhoff

Landesmeisterschaften Einzel

KM3 4. Platz Sandra Neumann

Landesturnfest Osnabrück

KM3 1. Platz Sandra Neumann

Bezirksmeisterschaften Mannschaft

Bezirksklasse 2, P6-P8 5. Platz Johanne Ubben

Lina Engelke

Finja Heise

Hanna Haase

Bezirksliga KM 3 Jg. 97 u. ä. 2. Platz Sandra Neumann

Gabriela Kloskowska

Isabell Sommerhage

Kreisrundenwettkampf

Kreisliga 2A Einzel 1. Platz Sandra Neumann

2. Platz Isabell Sommerhage

Kreisliga 1 Mannschaft 3. Platz Lea Sophie Hase

Hanna Steinhoff

Lea Vogelsang

Anna Lena Scheider

Annika Rengshausen

Elisa Marie Koch

Kreisliga 2 Mannschaft 5. Platz Victoria Weikum

Vanessa Jenkowski

Luisa Ermoneit

Kreisliga 3 Mannschaft 1. Platz Johanne Ubben

Lina Engelke

Hanna Haase

Finja Heise

Mira Steinhoff

Josefine Brandt



Wettkampf Leistung/Platzierung Sportler

Kreisliga 3 Mannschaft 5. Platz Luisa Sölter

Elisa Schulz

Marie Nagel

Lena Schmidtmann

Melina Henne

Lena Heinemeyer

Samira Brinkmann

Kreisliga 3 Einzel 1. Platz Johanne Ubben

5. Platz Mira Steinhoff

Kreisliga 4 Mannschaft 2. Platz Charlotte Gottwald

Vivien Specht

Vivian Meiritz

Lisa Kahle

Kreisliga 4 Mannschaft 4. Platz Kristina Reispich

Regina Reispich

Alia Perisakis

Rilana Koch

Finnja Häfner

Maylien Götzel

Kreisliga 4 Einzel 1. Platz Charlotte Gottwald

Kreisliga 5 Mannschaft 1. Platz Ria Steppatis

Johanna Demmler

Astrid Becker

Jana Bosse

Sarah Ahlswede

Isabell Grube

Rabea Maisold

Kreisliga 5 Mannschaft 3. Platz Lara Rieseberg

Lara Madeleine Herbst

Felica Herbst

Celan Ilayda Laue

Mona Joy Bruchmüller

Tabea Bremer

Felina-Emmely Glinka

Kreisliga 5 Mannschaft 4. Platz Anna Sophie Rohmeier

Solveig Behrendt

Ina Behrendt

Alina Böcker

Jette Bertram

Kreisliga 5 Einzel 1. Platz Ria Steppatis

2. Platz Alina Böcker

3. Platz Astrid Becker



 

  MTV Markoldendorf e.V.  

 

Frauengymnastik :   Jahresbericht 2012 
 
Die Frauengymnastikgruppe besteht aus 39 aktiven und passiven Turnschwestern. 
30 Übungsabende fanden im Jahr 2012 montags von 19:30 bis 20:30 Uhr statt. 
 
Die Übungsabende waren das ganze Jahr sehr gut besucht, es nahmen regelmäßig 
18 bis 25 Frauen teil. 
 
Die Gymnastikstunde beginnt mit einer Aufwärmphase, danach Übungen  mit Bällen, 
Seilen, Stäben, Reifen, Keulen und Matten. Zum Abschluß der Stunde stehen 
Dehnübungen, Massagen oder gemeinsame Spiele auf dem Programm. 
 
Die Übungsstunde beinhaltet allgemeines Fitnesstraining, Ausdauer, Koordination, 
Konzentration und Entspannung. 
 
Neben dem Sport kommen aber auch die geselligen Aktivitäten nicht zu kurz. 
 
Im  Februar unternahmen wir eine Winterwanderung. Den obligatorischen 
Rosenmontag feierten wir in der Turnhalle mit Spiel und Tanz. 
Im Juni besichtigten wir die Senfmühle in Einbeck. 
Vor den Sommerferien unternahmen wir eine Radtour, der Abschluß  
fand im Ilmecafe` statt. 
 
Im September machten wir eine Fahrt nach Goslar mit Stadtführung.  
 
Zusammen mit unseren passiven Turnschwestern beendeten wir das Jahr 2012 
mit unserer Weihnachtsfeier. 
 
Weiterhin trafen wir uns 11-mal zu unserem monatlichen Stammtisch. 
 
Der Vergnügungsausschuß organisiert die Veranstaltungen neben der Gymnastik, 
besucht Turnschwestern bei runden Geburtstagen und macht Krankenbesuche. 
Die Goldene Hochzeit von Marianne und Fewi Alten, die Goldene Hochzeit von 
Christa und Albert Dehne, sowie der 70. Geburtstage von Karin Treder,  
der 75. Geburtstag von Ursel Jörns, Trautel Trap und Christa Dehne wurden gefeiert. 
 
 
Helga Kreikenbaum 



Bericht der Männergymnastikgruppe für das Jahr 2012

Nach dem Motto: „Der Freitagabend gehört dem Sport“ treffen sich die Turner der 
Männergymnastikgruppe von 19.00 bis 20.30 Uhr in der Turnhalle Markoldendorf, um 
die Arbeitswoche mit sportlicher Betätigung ganz entspannt ausklingen zu lassen. 

Unsere Gruppe bestand am Ende des Jahres 2012 aus 28 gleichgesinnten Männern, die 
mit Gymnastik und anschließendem Basketballspiel  sich fit   halten  und gemeinsam 
Spaß  haben möchten. Im Januar 2013 konnten wir zwei neue Turnbrüder in unsere 
Gruppe  aufnehmen,  so  dass  wir  die  stolze  Zahl  von  30  Teilnehmern  verzeichnen 
können.  Damit  sind wir im Turnkreis  nach den Städten Northeim und Einbeck  die 
drittgrößte Männergymnastikgruppe. Darüber freuen wir uns sehr.

Bekanntlich  sind  wir  eine  Gymnastikgruppe,  betreiben  keinen  Leistungs-  oder 
Spitzensport, keine reine Rückengymnastik, trotzdem mit vielen Inhalten. Wir wollen 
den  ganzen  Körper  stärken  und  nicht,  wie  in  einigen  Studios,  nur  die  einzelnen 
Muskeln. Bei uns steht die Stärkung  der Rumpfmuskulatur im Mittelpunkt.

Wir trainieren an jedem Abend die vier Säulen der Fitness, als da sind:
Ausdauer
Kraft
Beweglichkeit
Koordination

Handgeräte,  wie  Bälle,  Reifen,  Seile,  Stäbe,  Klöppel,  Gummibänder,  Tücher  etc. 
intensivieren die Übungen. 

Das von uns durchgeführte Training ist  für Jedermann und auch für andere  MTV-
Sportarten geeignet.

Es  ist  nie  zu  spät  mit  dem Training zu beginnen.  Etliche  Studien mit  untrainierten 
Probanten haben eindrucksvoll  belegt,  dass  sich  Muskeln  jederzeit  wieder  aufbauen 
lassen.

Wir  trainieren  nicht,  um  an  Meisterschaften  teilzunehmen,  sondern  um  in  unserer 
bewegungsarmen Zeit etwas für unseren Körper zu tun. Dabei macht jeder nur so viel 
wie er kann. Es gibt (fast) keinen Leistungsdruck, außer man macht ihn sich selbst.

In unserer Gruppe wird die Geselligkeit gepflegt. Zur Tradition ist inzwischen unsere 
Jahresabschlussfeier mit unseren Frauen in der Adventszeit geworden.

Wir würden uns freuen, wenn Männer jeden Alters, auch aus anderen Gruppen, die 
Spaß an Bewegung und Spiel haben, freitags zu uns kämen.  Je voller die Halle ist, desto 
mehr Spaß macht das Turnen.

Hermann Sievert

Markoldendorf, 6.2.2013



Jahresbericht 2012 der Fitness-Gruppe „Fit for Fun“

Die Übungsstunden der Gruppe „Fit for Fun“ finden immer dienstags 
in der Zeit von 19.30 – 20.45 Uhr in der Turnhalle statt. Die Gruppe 
besteht derzeit aus 8-12 Frauen, die sich fleißig, ausdauernd und Spaß 
habend bewegen. Wie auch in den vorangegangenen Jahren gestalten 
Birgit Sommerhage und Sabine Müller die Übungsstunden im 
Wechsel, so dass hier ganz abwechslungsreiche Übungsabende 
entstehen. Folgende Inhalte sind in jedem Programm zu finden: 
Allgemeines Erwärmungstraining, Bewegungsangebote zur Dehnung 
und Kräftigung, zum Muskelaufbau, zur Körperhaltung, zur Ausdauer, 
Koordination und vieles mehr. Der Einsatz von Kleingeräten und die 
Begleitung durch rhythmische Musik ermöglichen viele verschiedene 
Gestaltungsmöglichkeiten. Das Ende der Stunde wird mit 
Entspannungsübungen abgerundet. Wenn es das Wetter zulässt wird 
die Übungsstunde auch auf den Sportplatz oder die nahe gelegene 
Feldmark verlegt. Wer während der Übungen noch genügend Puste 
zum Klönen hat, kann dieses gerne tun. Dazu ist auch Gelegenheit bei 
der jährlichen beliebten Radtour mit gemütlicher Einkehr im 
Biergarten und der traditionellen Weihnachtsfeier mit leckerem Essen. 
Jeder, der Spaß am Bewegen hat und gleichzeitig seinen Körper 
gesund und fit halten möchte ist bei uns herzlich willkommen. Es 
werden keine besonderen Fähigkeiten oder Fertigkeiten verlangt, jeder 
macht so mit wie es sein Können erlaubt.

Sabine Müller



Gesundheitssport / Step Aerobic       Leitung: Nicole Jörns

 

Im Frühling, sowie Herbst 2012  konnten wir mit je neun und sieben Teilnehmern eine 
Wirbelsäulengymnastikgruppe  Mittwochsvormittags von 9 bis 10 Uhr stattfinden lassen.
Mit verschiedenen Medien wie Isomatte, Pezziball, Stäben u.v.m. traf man sich im 
Dorfgemeinschaftshaus.Vor Weihnachten trafen wir uns zu einem gemeinschaftlichen Frühstück 
zum Abschluss.

Pilates 

Der Montag-Abend- Kurs von 20- 21 Uhr fand über zehn Kursstunden mit sechs Teilnehmern im 
Frühjahr und mit neun im Herbst statt.

Der Mittwoch- Morgen – Kurs von 10- 11 Uhr fand über zehn Wochen mit acht Teilnehmern im 
Frühjahr statt.

Mit ruhiger Musik wird mit Pilates die Rumpfmuskulatur gekräftigt,die Haltung verbessert und
Gleichgewicht+ Beweglichkeit gefördert. Gleichzeitig sind die Übungen koordinativ sehr 
anspruchsvoll,sodass Geist und Körper im Einklang arbeiten, welches zum Stressabbau dient.

Alle Gesundheits- KURSE sind Krankenkassen anerkannt und können auch im Bonusheft vermerkt 
werden.
Eine Vereinsmitgliedschaft ist bei den Gesundheitskursen nicht notwendig, sie müssen im 
Kurssystem stattfinden ( Kassenforderung).

Die  Step Aerobic  fand/ findet regelmäßig Mittwochsabends von   20-21    Uhr    statt, ebenfalls im 
Gemeinschaftshaus. Mit spritziger Musik werden Grundschritte in eine Choreographie vereint. Mit 
einer Aufwärmphase vorweg und einer Entspannungs-und Stretchingphase am Ende wird gut 
geschwitzt und macht die Trinkpause zwischendurch von Nöten.

Nichtmitglieder können im Kurssystem, bei vorhandener Kapazität, mitmachen.

                                                                                 

 Je nach Kapazität und Interesse sind weitere Kurse wie Rückenschule oder Beckenbodenprävention 
oder Cardio Fit möglich ( „Step für Männer“ , sehr gut für Kondition,Koordination, Knie-
kraft+Stabilität und Gleichgewicht!!!).
Bei Interesse der verschiedenen Vereinssparten bitte melden bei Nicole Jörns 0175-8870315.



     
- Fußballabteilung -

Bericht Fußballfachwart 2012

Das Fußballjahr 2012 liegt hinter uns. 

Sportlich hat die I. Herrenmannschaft eine super Rückserie hingelegt. Krönender Abschluß war 
sicherlich der Sieg am letzten Spieltag gegen den FC Weser vor 250 Zuschauern. Unter 
Spielertrainer Rolf Bindewald sprang am Ende der 3. Tabellenplatz heraus. Als Aufsteiger ein 
überaus tolles Ergebnis.

In dieser Saison steht die Mannschaft unter Trainer Michael Lange auf dem 1. Tabellenplatz. Nur 
ein einziges Unentschieden beim FC Weser trübt die weiße Weste. Ziel der Mannschaft von 
Kapitän Thomas Bunke ist der Aufstieg in die Bezirksliga. Mithelfen bei der Zielerreichung wird in 
der Zukunft Fitnesscoach Lars Kasper. Die gute Zusammenarbeit von Michael Lange und Lars 
Kasper ist sicherlich der Grundstock für die bisherige Tabellenführung.

Leider haben in der Winterpause zwei Spieler den Verein verlassen. Steven Schmalstieg zog es 
beruflich in die Ferne und Angelo LaRocca wollte sich nicht dem sportlichen Zweikampf mit 
Torhüter Jonas Schnepel nicht stellen.
Die Abgänge machen es dem kleinen Kader noch schwerer die Tabellenführung zu verteidigen. 
Aber vielleicht liegt in der Geschlossenheit das entscheidende Erfolgsrezept für die Rückrunde.

Unsere II. Herrenmannschaft unter Trainer Torsten Raschdorf kämpft weiterhin mit 
Personalproblemen. Doch bisher ist es Torsten fast immer gelungen eine schlagkräftige 
Mannschaft zu formen. Ein Aufwärtstrend ist auf jeden Fall erkennbar. 11 Punkten am Ende 
letzten Saison stehen nun bereits 18 Punkte zur Halbserie entgegen.

Bei den Altherren wurde im letzten Jahr am Ende sicher der Klassenerhalt in der Kreisliga 
geschafft. Aufgrund Personalmangel wurde zur neuen Saison eine SG mit dem SV Amelsen 
gegründet. Zusätzlich konnte Frank Grobe als Betreuer und Wilfried Heise als Trainer gewonnen 
werden. Sportlich und feierlich läuft es z.Zt. rund in der SG.

Unsere Frauen überraschen immer mehr. Eine tolle Rückrunde wurde gekrönt mit dem 4. 
Tabellenplatz. Die junge Mannschaft von Trainer Georg Sendler weiß Ausfälle wegzustecken. 
Aus der Not musste u.a. wg. Verletzung eine neue Torhüterin gefunden werden. Mit Lea Reins 
wurde ein Glücksgriff getan. Die Hinrundentabelle ist für unsere Frauen nicht sehr 
aussagekräftig. Bei gerade 3 ausgetragenen Punktspielen hinkt die Tabelle etwas.

Unser Mädchenfussball ist ebenfalls auf einem guten Weg. Kristin Berents und Günter Schier 
sind erfolgreich unterwegs. Einige gute Talente lassen hoffen, dass der MTV-Frauenfussball 
noch lange Bestand hat. 

Nun komme ich zum Ende des Berichts und somit auch zum Ende meiner Tätigkeit als 
Fußballfachwart. 9 Jahre habe ich dieses Amt ausgeführt. 9 Jahre haben nicht nur bei mir Ihre 
Spuren hinterlassen. Es war meistens eine sehr schöne Zeit, weil der sportliche Erfolg der 
Fußballabteilung meinen Taten Bestätigung gegeben hat. Es hat aber auch eine Menge Kraft 
gekostet. Nicht körperlich, sondern geistig. Aufgrund meiner persönlichen Situation 
(überstandene Krankheit, beruflich und Mühlentechnisch) habe ich deswegen bereits im Sommer 
letzten Jahres entschieden, nicht weiter zu kandidieren. Ich denke, dass es an der Zeit ist, das 
Amt in neue Hände zu geben. Denn schon länger hatte ich das Gefühl, für alles innerhalb der 
Fußballabteilung verantwortlich zu sein. Ansprechpartner für alles und jeden, wahrscheinlich weil 
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sich vieles über die Jahre so eingefahren hat. Um wieder mehr Eigenverantwortung zu fördern, 
ist es an der Zeit, durch neue Personen neue Strukturen und Abläufe zu schaffen.

Abschließend möchte ich meine geschriebenen Worte aus dem letzten Jahr wiederholen:

Insgesamt haben wir alle im MTV-Fussball in der Vergangenheit vieles Richtig gemacht. Doch 
möchte ich warnend den Finger erheben. Hochmut kommt vor dem Fall ! Arrogant aufzutreten 
und auf das Erreichte sich etwas einzubilden, ist der falsche Weg. Jeder einzelne ist aufgefordert 
mit daran zu arbeiten, dass wir auch zukünftig mit Spaß unserer Lieblingsbeschäftigung 
nachgehen können. Stellt dann jeder, dazu zähle ich auch alle Betreuer, Trainer und enge Fans, 
sein Ego ein bisschen hinten an und den „mannschaftlichen Erfolg“ in den Vordergrund, werden 
wir weiterhin erfolgreich sein. 

Zum Schluss möchte ich mich bei allen aktiven und passiven Spielerinnen und Spielern, 
Schiedsrichtern, Betreuern und Trainern, allen Sponsoren und dem Vorstand für die 
Unterstützung während meiner Zeit als Fußballfachwart bedanken und habe nur eine Bitte an 
meine Nachfolger: Tragt das MTV-Emblem in Eurem Herzen, so wie ich es getan habe und es 
wird alles gut werden.

Fußballfachwart
Steffen Rohmeier



 

Bericht Mädchenmannschaft 

 

Im Spieljahr 2011/2012 bestand die C-Mädchenmannschaft  in der Rückserie aus 14 

Mädels und trainiert wurde sie von Kristin Berents. Im Januar standen nun die 

internen Hallenmeisterschaften des Kreises Northeim /Einbeck an, dort stand man im 

Finale, welches sogar durch ein Neunmeter schießen entschieden werden musste. 

Nach jeweils vier Schützen konnten die C-Mädchen des MTV den 1. Platz der 

Hallenmeisterschaft feiern. Im März ging die Mädchenmannschaft nun in die 

Vorbereitung der Rückrunde. In der Vorbereitung absolvierten die Mädchen 

gemeinsam mit der Damenmannschaft ein Trainingslager in Silberborn mit diesen 

und weiteren Trainingseinheiten konnten recht gute Ergebnisse erzielt werden, 

sodass die Mannschaft  am Ende der Rückrunde von 6 Spielen 4 Siege  und 2 

Niederlage einfahren konnten. Mit diesem Ergebnis haben die C-Mädchen einen 

sehr guten 2. Platz mit 29:12 Toren und 12 Punkten in der Tabelle belegt.  

Anfang der Saison 2012/2013 wechselten die Mädchen in die B-Juniorinnen. Zur 

Saison 12/13 sollten zuerst zwei B-Mädchenmannschaften gemeldet werden, doch 

dieses konnte aufgrund noch abgehender Spielerinnen nicht durchgeführt werden. 

Aus diesem Grund kam Günther Schier mit seinen Mädchen zur Mannschaft von 

Kristin Berents dazu, sodass die Mannschaft aus 15 Spielerinnen besteht. Das 

zusammenfügen von zweier Mannschaften erfolgte sehr gut und mit Günther hat 

Kristin nun auch einen guten Co-Trainer  an ihrer Seite. Die Mädchen konnten in der 

Vorbereitung ihre Leistungen stark erweitern, der Wechsel von C- zu B-Juniorinnen 

erwies sich nicht so schwer wie angenommen. Die Mädchen waren mit den anderen 

Mannschaften körperlich und auch spielerisch auf einem Niveau. Sodass  mit 

weiteren guten Fortschritten im spielerischen Bereich und einer sehr guten 

Mannschaftsleistung, sowie Zusammenhalt sehr gute Ergebnisse erzielt werden 

konnten. In der Hinrunde konnten somit 4 Siege, 2 Unentschieden und 2 Niederlagen 

eingefahren werden. Mit diesem Ergebnis haben die Mädels in der Hinrunde den 

vierten Platz mit 25:8 Toren und 14 Punkten belegt. In der Halle konnte bis zu 

diesem Zeitpunkt eine konstante Leistung abgerufen werden. Die B-Mädchen haben 

an vier Hallenturnieren teilgenommen und konnten hier zwei Turniersiege und zwei 

zweite Plätze mit einer super Mannschaftsleistung und spielrisch starken Fußball 

belegen. Bei jedem Mädchen ist eine große Spielfreude zuerkennen und auch 

innerhalb der Mannschaft besteht ein gutes Klima. Mit diesem Aspekt der Spielfreude 

muss weiter in die Rückrunde geschaut  und weitere Erfolge erreicht werden.  



     Bericht des Jugendfussballfachwartes

In der abgelaufenen Saison 2011/2012 hatte die JSG Markoldendorf/Elfas

neun Jugendmannschaften gemeldet.

Eine B-Jugend(Kreisliga), belegte Platz 7 von 10 Mannschaften

Eine C-Jugend(Kreisliga), belegte Platz 3 von 8 Mannschaften

Eine D1-Jugend(Kreisliga), belegte Platz 1  Staffelsieger

Eine D2-Jugend(Kreisklasse), belegte Platz 2 von 8 Mannschaften

Eine E1-Jugend(Kreisklasse), belegte Platz 4 von 10 Mannschaften

Eine E2-Jugend(Kreisklasse), belegte Platz 6 von 11 Mannschaften

Eine F1-Jugend(Kreisklasse), belegte Platz 6 von 8 Mannschaften

Eine F2- Jugend(Kreisklasse), belegte Platz 7 von 8 Mannschaften

Eine G-Jugend, die bei zahlreichen Turnieren meistens unter den 

ersten drei vertreten war.

In der neuen Saison 2012/2013 hat die JSG Markoldendorf/Elfas

zehn Mannschaften melden können.

Es gibt eine B-Jugend, zwei C-Jugenden, zwei D-Jugenden, zwei E-Jugenden,

zwei F-Jugenden und eine G-Jugend. Eine A-Jugend Mannschaft konnte 

leider auch in dieser Saison nicht gemeldet werden.

Die Spieleraufteilung auf die zugehörigen Vereine der JSG sieht

wie folgt aus:

MTV Markoldendorf:  58 Spieler

TSV Lüthorst:              18 Spieler

SV Amelsen:                30 Spieler

Vardeilser SV:              10 Spieler

Hunnesrücker SV:          4 Spieler

plus 16 Spieler im G-Jugendbereich und 8 Spieler mit Zweitspiel-

berechtigung

Dieses ergibt zur Zeit 144 Spieler in der JSG Markoldendorf/Elfas.



In der laufenden Saison 2012/13 steht die B-Jugend der JSG auf

dem 2.Platz von 13 Mannschaften. Trainiert wird die Mannschaft

von Martin Pape (SVA) und Kalle Heise (MTV). Die Saison hat sehr

verhalten angefangen, aber die Spieler kamen immer besser in Schwung

und halten im Moment einen hervorragenden zweiten Platz. Sollte

dieser bis zum Saisonende gehalten werden, besteht eventuell noch

die Chance zu Aufstiegsspielen in die Bezirksebene.

Die C1-Jugend Trainer Detlef Gleie (MTV) und Peter Kinas (TSV)

sind wie im letzten Jahr auch als Meisterschaftsfavorit ins Rennen

gegangen. Doch wieder hat man die eigen Erwartungen nicht erfüllen

können. Der Aufstieg in die Bezirksliga ist nur zu schaffen, wenn kein 

Spiel mehr verloren wird.

Die C2-Jugend, trainiert von Michael Berents (MTV), hat das Experiment

gewagt sich auch in der Kreisliga, wie die C1, anzumelden.

Zur Zeit steht man nur einen Platz hinter der C1 (Platz4).

Dieser sollte bis zum Saisonende eigentlich gehalten werden.

Um zwei D-Jugenden melden zu können, wurden beide in einer

7er Staffel eingeteilt. Beide spielen zusammen in der Kreisklasse.

Die D1-Jugend steht auf dem 2. Platz und hat noch alle Chancen auf

die Kreismeisterschaft. Trainiert wird die Mannschaft von

Heinrich-Wilhelm Rohmeier (MTV). 

Die D2-Jugend, trainiert von Torsten Brandt (SVA), steht in dieser

Klasse auf einem passablen 6. Platz von 9 Mannschaften.

Beide werden von Gerd Stahnke (SVA) unterstützt.

Die E1-Jugend hat sich nach der Hinrunde (Platz3) den Aufstieg

in die Kreisklasse gesichert. Hier hofft Trainer Thomas Sölter (MTV)

vielleicht ein Wörtchen um die Meisterschaft mitreden zu können.

Die E2-Jugend, trainiert von Mathias Ahlswede (MTV), konnte in

der Hinrunde leider nur den letzten Platz belegen und spielt in der

Rückrunde in einer Aufbaustaffel. Unterstützung erhält Mathias noch

von Richard Schulze (VSV).



Die F1-Jugend konnte in der Hinrunde erst am letzten Spieltag gestoppt

werden. Es war das einzige Spiel welches nicht gewonnen wurde.

In der Rückrunde geht es dann in einer etwas stärkeren Staffel weiter.

Die F2-Jugend belegte Platz 4 von 8 Mannschaften. Man wird versuchen

dieses Ergebnis in der Rückrunde mindestens wieder zu erzielen.

Die F-Jugenden werden gemeinsam von Heiko Ebbecke (SVA),

Lars Heinemeyer (SVA), Holger Garbelmann (TSV) und Heiko

Traupe (SVA) betreut.

Die G-Jugend mit ihren Betreuern Thomas Geese (MTV) und

Rüdiger Sott (SVA) hatte letztes Jahr noch Personalprobleme.

Dieser Jahr haben sie bei ihren Turnieren die Qual der Wahl.

Zur Zeit tummeln sich immer ca. 20 Kinder auf dem Sportplatz.

Die Erfolge sind auch hier schon vorhanden, da man bei den

Turnieren häufig in den vorderen Plazierungen zu finden war.

In der Hallenrunde, die von der C-Jugend bis zur E-Jugend gespielt wird

und sich langsam dem Ende neigt, gab es unterschiedliche Ergebnisse.

Die C1-Jugend spielte vor kurzem um die Hallenkreismeisterschaft

(von 4 gemeldeten Mannschaften nahmen 3 an der Meisterschaft teil !!).

Hier krönte man die tolle Hallensaison mit dem Titel und der Teilnahme

an der Bezirksqualifikation. Auch diese wurde souverän gespielt und

man erreichte als Sieger die Bezirksmeisterschaft in Goslar.

Auch die anderen Mannschaften qualifizierten sich teilweise für die

Hauptrunden. Dieses gelang der D1 und der E2. Leider war hier

ein weiterkommen nicht zu schaffen. Die anderen Mannschaften

spielten in den Trostrunden weiter.



Auch außerhalb des Spielfeldes gab es wieder zahlreiche Aktivitäten.

Mehrere Mannschaften besuchten Bundesligaspiele. Die C-Jugend führt

ein Trainingslager in Lüthorst durch. Auch viele Festivitäten, wie zum

Beispiel Weihnachtsfeiern oder Abschlußfeiern, wurden bei allen

Mannschaften gern angenommen.

Bei der JSG-Jahreshauptversammlung im Juni 2012 wurden der

Vorstand wie folgt gewählt:

1. Vorsitzender: Thomas Sölter – MTV Markoldendorf

2. Vorsitzender und Pressewart: Armin Oppen – TSV Lüthorst

Kassenwart: Burkhard Pape – Vardeilser SV

Schriftführer: Martin Pape – SV Amelsen

Beisitzer: Marc Niemann – Hunnesrücker SV

                 Olaf Bartsch – Vardeilser SV

Kassenprüfer: Marc Niemann – Hunnesrücker SV

                       Torsten Fischer – TSV Lüthorst

Internetbeauftragter: Gerd Stahnke – SV Amelsen

Mit sportlichem Gruß

Thomas Sölter

1. Vorsitzender JSG Markoldendorf/Elfas

Jugendfußballfachwart MTV Markoldendorf



     
               - Fußballabteilung -

 

 Zu der Jahreshauptversammlung 2013

Bericht des Vereins-Schiedsrichterwartes

In den vergangenen Jahren musste ich immer von einem Fehlbestand der Vereins-
Schiedsrichter berichten.

Zurzeit sieht es besser aus.

Der MTV nimmt mit drei Herren-und einer Damenmannschaft am Spielbetrieb des 
Kreises teil. Zum Schiri-Sollbestand kommt auch die B.-Jgd-Mannschaft der JSG.  
Somit müssen wir fünf Schiedsrichter stellen.

Da wir mit Jan Albrecht, Jan - Chr. Männecke, Leon Steinhoff, Markus Steinhoff,  
Yannick Rohmeier, und Heinr.- Wilhelm Rohmeier sechs haben, bedeutet dies 
kein Fehlen von  Schiedsrichtern.
 
Mit Lea Öhlsen und Celine Spellerberg wollen zwei junge Damen den am ersten 
März beginnenden Schiedsrichter/innen Anfänger-Lehrgang belegen um somit als 
Jung-Schiedsrichterinnen aktiv zu werden. 

Über weitere Interessenten für das Schiedsrichtersein würde ich mich freuen und
Sie zum Lehrgang melden.
  
  

Heinrich-Wilhelm Rohmeier
Vereinsschiedsrichterwart
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MTV-Clubhaus und Sportstätten 

Markoldendorf - Volgers Weg 4b 

Telefon / Fax: 05562-1219
Fußball - Turnen - Gymnastik - Aerobic

Tennis - Tischtennis - Prellball

Leichtathletik - Sportabzeichen

Februar 2013-02-04

MTV     Markoldendorf      - 37586 Dassel  



Bericht der Tennisabteilung zur Jahreshauptversammlung am 23.02.2013 

Die Tennisabteilung des MTV beteiligte sich auch im Jahr  2012 wieder an der Aktion des NTV zur 

MitgliederwerďuŶg „DeutsĐhlaŶd spielt TeŶŶis“ uŶd ďekaŵ  kosteŶlos Plakate uŶd Flyer gedruĐkt,   
die gezielt für die Veranstaltung des MTV-Tennis warben.  Diese fand am Samstag, dem 28. April, in 

Form eines Kuddel-Muddel-Turniers für Mitglieder und Neueinsteiger statt. 

Am Punktspielbetrieb im Sommer 2012 nahmen drei Mannschaften teil:                                                  

Die Damen-40-Mannschaft errang die Meisterschaft in der Bezirksklasse mit 9:1 Punkten und steigt 

damit in die Bezirksliga auf. Die Herrenmannschaft erreichte in der Regionsliga mit 8:2 Punkten den 

2. Platz und die Herren-50-Mannschaft  schaffte in ihrer Regionsliga ebenfalls die Meisterschaft mit 

7:3 Punkten und steigt auf in die Bezirksklasse. 

Das Jugendtraining lag auch in dieser Saison wieder in den bewährten Händen von Trainer Erich 

Zöllner. Es nahmen sechs Kinder regelmäßig am Trainingsbetrieb teil. 

Die Vereinsmeisterschaften 2012 fanden wie immer im August/September statt und wurden in vier 

Wettbewerben ausgetragen:                                                                                                          

Vereinsmeister 2012:                                                                                                                                                                    

Damen-Einzel:  Dunja Armgard                                                                                                                      

Damen-Doppel:  Kathrin Worm/Ute Muth                                                                                                             

Herren-Einzel:  Jan Sprink                                                                                                                                       

Herren-Doppel:  Jan Sprink/Daniel Muth 

Am 16. Juni 2012  besuchte wieder eine Gruppe der Tennisabteilung  das Gerry-Weber-Tennisturnier 

in Halle und kam tief beeindruckt vom phantastischen Tennis der Topspieler Federer, Haas und 

Kohlschreiber zurück. 

Zum Ausklang der Sommersaison fand am 3. Oktober 2012 noch ein Kuddel-Muddel-Turnier statt.   

Bei herrlichem Spätsommerwetter verlebten 15 Mitglieder der Tennissparte ein paar fröhliche und 

sportliche Stunden. Sehr positiv und bezeichnend für d ie Abteilung ist die Tatsache, dass bei dieser 

Veranstaltung  Junge wie Alte und Anfänger wie Mannschaftsspieler mit viel Spaß beteiligt waren. 

Einen kulinarischen Abschluss fand der Tag dann noch be i Ehepaar Hennig im MTV-Clubhaus. 

 

Bei der Abteilungsversammlung am 5.02.2013 wurde folgender Abteilungsvorstand gewählt:  

Fachwartin Ute Muth, Sportwart Eckhard Kues, Kassenwart Volker Schulz, Internetbeauftragte 

Sandra Stahlmann, Platzwart Bernd Stahlmann. 

Die Mitgliederzahl der Tennisabteilung lag am 1.01.2013 bei 87, damit haben wir wieder ein kleines 

Plus gegenüber dem Vorjahr. Diese Tatsache spricht für die Arbeit in der Abteilung, da 

bekanntermaßen überall in den Tennisvereinen Mitgliederschwund herrscht. 

Abschließend möchte ich mich bei allen engagierten Sportkameradinnen und –kameraden für ihren 

persönlichen Einsatz in der Abteilung bedanken. 

 

Mit sportlichen Grüßen 

Ute Muth, Fachwartin 
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Jahresbericht der Prellballabteilung 2012

In der Saison 2011/2012 spielten im Jugendbereich 18 Spielerinnen und Spieler. Zwei männl. 
und zwei weibl. Jugendmannschaften konnten auf Bezirksebene und in der Landesjugendliga
gute Ergebnisse herausspielen. Die Teilnahme an der Landesmeisterschaft, Norddeutschen
Meisterschaft und Deutschen Meisterschaft brachte für den MTV hervorragende Erfolge.
So belegte die männl. Jgd. 9-10 auf der Landesmeisterschaft der Jugend den 1. Platz. Die
weibl. Jgd. 11-12 erreichte dort den 2. Platz. Unsere weibl. A-Jgd. 15-18 belegte in der
Landesjugendliga den 6. Platz, bei der Landesmeisterschaft der Jugend  den 5. und auf der
Norddeutschen Meisterschaft den 6. Platz.
Wie in den Jahren zuvor wurde die männl. A-Jgd. 15-18 erster in der Landesjugendliga,
Landesmeister, zweiter bei der Norddeutschen Meisterschaft und zum vierten mal Deutscher
Meister.
Im Erwachsenenbereich spielten zwei Herren- und eine Damenmannschaft. Durch eine gute
Saison wurde die 1. Herrenmannschaft zweiter in der Regionalliga-Nord, was zur Teilnahme
an den Aufstiegsspielen zur Bundesliga berechtigte. Leider reichte die nötige Erfahrung noch
nicht aus und man belegte den undankbaren 3. Platz, da nur zwei Mannschaften aufsteigen
können.
Als zweite Herrenmannschaft startete die Männer 30 des MTV erstmalig in der Regionalliga-
Nord und erspielte sich einen guten 6. Platz. Sie belegte den 4. Platz bei der Landesmeister-
schaft der Senioren und einen 8. Platz auf der Deutschen Meisterschaft der Senioren in 
Dassel.
Nach einem Neustart in der Niedersachsenliga der Frauen schaffte die Damenmannschaft
ohne große Mühe den Aufstieg in die Regionalliga-Nord/Frauen durch Erreichen des zweiten
Platzes.
Einige Jugendspieler und Spielerinnen des MTV wurden wieder in die Auswahlkader für das
Land Niedersachsen um den Deutschlandpokal berufen. Auch dieses Jahr ging der Pokal nach
Niedersachsen.
Drei große Veranstaltungen, Bruno-Kern-Pokal, Landesmeisterschaft der Jgd. und Deutsche 
Meisterschaft der Senioren, hatte die Abteilung in Dassel auszurichten. Auf Grund der Erfah-
rung mit Meisterschaften aus vergangenen Jahren, konnten sie mit Bravour bewältigt werden
und haben weiterhin zum guten Ruf des MTV beigetragen.
Zum 44. Prellballturnier des MTV lagen leider nicht genügend Meldungen vor, sodas es nicht
durchgeführt werden konnte.
Auf dem Grillplatz in Markoldendorf  wurde der Deutsche A-Jgd.Meister vom 1.Vorsitzenden 
des MTV, Rainer Hase, geehrt. Anschließend saß man noch einige Stunden zusammen.
Der Skatclub der Prellballabteilung führte 11 Pokalspielabende und zum 21. mal die 
Fleckschen Skatmeisterschaften durch.
Das erfolgreiche Jahr fand mit einer Weihnachtsfeier seinen Abschluß. Ich danke allen 
Übungsleitern, Betreuern, Eltern, Helfer und Sponsoren für ihren Einsatz und Unterstützung,  
um diese sportlichen Erfolge zu  ermöglichen.

Mit sportlichen Grüßen

Erhard Wolter
Fachwart

 
      



 

Kurzbericht der erreichten sportlichen Leistungen der Prellballer

männl. Jgd.  9-10 :            1. Platz bei Landesmeisterschaft der Jgd.

weibl. Jgd. 11-12 :            2. Platz bei Landesmeisterschaft der Jgd.

weibl. Jgd. 15-18 :            6. Platz in der Landesjugendliga
                                          5. Platz bei der Landesmeisterschaft der Jgd.
                                          6. Platz bei Norddeutscher Meisterschaft

männl. Jgd. 15-18 :           1. Platz in der Landesjugendliga
                                          Landesmeister
                                          2. Platz bei Norddeutscher Meisterschaft
                                          Deutscher Meister

Frauen 1 :                         2. Platz in Niedersachsenliga
                                         Aufstieg in Regionalliga

Männer1 :                        2. Platz in Regionalliga

Männer 30 :                    6. Platz in Regionalliga
                                       4. Platz bei Landesmeisterschaft der Senioren
                                       8. Platz bei Deutscher Meisterschaft der Senioren  
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� � � � Sportabzeichen 
 
 
 
 
Das Sportabzeichen ist der beste TÜV für die Gesundheit und Fitness. 
55 Erwachsene und 61 Jugendliche (Jugend weiblich 34, Jugend männlich 27 ) 
haben erstmalig oder zum wiederholten Male das Deutsche Sportabzeichen 
erworben. Mit 117 Sportabzeichen belegte der MTV Markoldendorf wieder den 1. 
Platz im Bereich Einbeck-Dassel. 
 
7 Familien haben das Sportabzeichen abgelegt und zwar Jörg Bochmann  3 Pers., 
Torsten Brandt 3 Pers., Helmut Geese 3 Pers., Heinz Grobe 3 Pers., Martin Jockisch 
4 Pers., Jörg Oehlsen 5 Pers. und Martin Sütterlin 3 Pers.. 
 
Die Siegerehrung für den Ilmepokal findet am 12. März 2013 in der Goetheschule um 
16 Uhr statt. Die Tischtennismädchenmannschaft MTV Markoldendorf und die 
Leistungs-Turnerinnen des MTV Markoldendorf haben sich auch für diesen 
begehrten Pokal beworben. 2012 konnte die Fußballmannschaft unter Leitung von 
Torsten Brandt diesen Pokal gewinnen. 
 
Am 15. April 2013 beginnt die Sportabzeichensaison montags um 19 Uhr auf den 
Karl-Heinz Seeger Platz. Die Prüfer Klaus Hühold, Helmut Geese, Jörg Oehlsen, 
Marianne Alten, Lenchen Schamuhn, Birgit Oehlsen und Marie-Luise Schwerdtfeger 
stehen dann zur Abnahme bereit. 
 
Bedanken möchte ich mich bei dem Vorstand des MTV Markoldendorf für die gute 
Zusammenarbeit und bei dem hervorragenden Sportabzeichenteam. 
 
 
Mit sportlichem Gruß 
 
 
Marie-Luise Schwerdtfeger 
 

 
 



Sportabzeichen 2012

Alten Marianne 42  Wiederholung

Ahrens Helga 41   "

Külzer Marlene 31   "

Muhs Andreas 29   "

Rohmeier Heinrch-Wilhelm 25 Gold mit Zahl

Beismann Ulrike 23   "

Hühold Klaus 22   "

Schwerdtfeger Marie-Luise 20 Gold mit Zahl

Belle Sabine 20 Gold mit Zahl

Muth Ute 18   "

Ropeter Wilhelm 17   "

Müller Sabine 17   "

Grobe Heinz 16   "

Geese Helmut 15 Gold mit Zahl

Kley Wilhelm 14   "

Sommerhage Birgit 14    "

Schamuhn Lenchen 13    "

Meergans Monika 11   "

Geese Thomas 11   "

Meergans Peter 10 Gold mit Zahl

Neumann Sandra 9   "

Grobe Andrea 9   "

Jahns Jutta 8   "

Schamuhn Rudolf 7   "

Sütterlin Martin 7   "

Stahl Martina 6   "

Sendler Georg 6   "

Oehlsen Birgit 6   "

Oehlsen Jörg 5 Gold 

Neumann Rainer 5 Gold

Henne Fritz-Georg 5 Gold

Bartkowiak Jacqueline 5 Gold

Voß-Berthold Tina 4   "

Severit Günter 4   "

Nothdurft Angelika 4   "

Bochmann Jörg 4   "

Rohmeier Melanie 3 Silber

Jockisch Isabella 3 Silber

Haack Rüdiger 3 Silber

Wauker-Ubben Anja 2   "

Jockisch Martin 2   "

Dörger Monika 2   "

Brandt Torsten 2   "

Belle Klaus 2   "

Wolter Steffi 1 Bronze

Nüsse-Hahne Uta 1 Bronze

Melching Gudrun 1 Bronze

Hoppert Rita 1 Bronze

Hinck Thomas 1 Bronze

Heise Ellen 1 Bronze

Gillmann Gudrun 1 Bronze

Gillmann Doris 1 Bronze

Engelke Katja 1 Bronze
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  Walking 
 
 
 
 
Witterungsbedingt konnte die Walkinggruppe erst im März mit ihrem 
Ausdauertraining beginnen.  
 
Mittwochs und freitags trifft man sich zum Training. Absolviert werden je 
nach - Lust und Laune - Strecken in der Länge von 5 bis 7 km. Das 
Trainingsprogramm gliedert sich in 3 Einheiten. Wir beginnen mit einer 
kurzen Aufwärmphase , eine Walkingeinheit von genannten 5 bis 7 km 
folgt und schließt mit einer Dehnungseinheit ab. 
Die Gruppe besteht aus 25 Damen und 1 Herren. Neueinsteiger sind 
immer willkommen. 
 
Im August führte uns unser Sommerausflug nach Schloss Corvey zum 
Gartenfest. Im September nahm man mit 6 Personen am Walkingtreff in 
Wellersen teil. Die Weihnachtsfeier fand Anfang Dezember im Altstadt 
Kaffee statt. Hier wurde beschlossen, dass ab 2013 nur noch mittwochs 
gewalkt wird. 
 
 
Bedanken möchte ich mich bei Hanna Sander und bei dem Vorstand des 
MTV Markoldendorf für die gute Zusammenarbeit. 
 
 
Mit sportlichem Gruß 
 
 
Marie-Luise Schwerdtfeger 



MTV Markoldendorf  - Tanzabteilung Bericht für das Jahr 2012 mit Ausblick für 2013

Der Betrieb der  Tanzabteilung des MTV Markoldendorf  läuft jetzt 2 Jahre.  Damit sollte das 
Angebot des MTV gerade auch für Ältere erweitert werden. Tanzen als sportliche Variante 
und Freizeitspaß ohne den bei Tanzvereinen üblichen Trend zum Tanzsportabzeichen und 
Turniertanz war das besondere Anliegen. 

Als Termin für die Übungsabende konnte jeweils mittwochs um 20.30 Uhr in der Turnhalle in 
Markoldendorf festgelegt werden. Getanzt wird dann jeweils 90 Minuten. Während 2011 der 
Schwerpunkt bei den Anfängern lag, ging es  2012 darum gemeinsam  neue Figuren und 
Tanzschritte zu erlernen. Das Ende des Anfängerkurses und vor Weihnachten haben wir 
gemeinsam gefeiert.  

Nach den Sommerferien begann ein neuer Anfängerkurs, der überwiegend von Paaren aus 
anderen Dörfern im Stadtgebiet besucht wurde. Die Tanzabteilung besteht inzwischen aus 14 
Mitgliedern sowie mehreren weiteren Paaren, die für den Besuch der Übungsabende 10er 
Karten bezahlen. 

Wir trainieren im 14 tägigen Wechsel schwerpunktmäßig einmal leichtere Tanzschritte und 
einmal ein Programm mit schwierigeren Tanzschritten. Ein Beginn oder Wiedereinstieg ist 
deshalb jederzeit möglich.  

Wer Interesse hat, kann mit seinem Partner jederzeit bei uns kostenlos und unverbindlich 
schnuppern. 

Wer  zu einer Familienfeier oder einem Abschlussball seiner Kinder muss, fühlt sich oft beim 
Tanzen unsicher. Gegen ein geringes Entgelt wiederholen und üben wir gern mit Ihnen, um 
die Sicherheit zu erhöhen.   

Wenn genügend Interessenten vorhanden sind, bieten wir gern auch wieder einen 
Anfängerkurs im Herbst an. Bitte sprechen sie mich darauf an.   

Aufgestellt Uwe Jahns, Fachwart der Tanzabteilung, Dassel 07.02.2013


